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Zweite enc. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Fcislriz wird

bekannt gemacht, daß, nachdem zu der mit
Bescheide vom 13. März 1870, Z. 1921,
mif dc>i 3. Juni 1870 angeordneten eisten
Realfeilbictung in der ExccntionSsache dcr
k. l. Fincmz-P-ocuratur ^aibach gc^cu Jakob
Aajn von JurSic Nr. 3 p^o. 227 fi. kcin
Kauflustiger erschienen ist, am

1, I n l i 1 8 7 0
zur zweiten Feilbictung geschritten werden
wird.

K. k. Bezirksgericht Fcistriz, am Zlcn
Juni 1870. ^

(1341-2 ) " " " Nr. 3701,

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Fcistriz wird

bekannt gemacht, daß, nachdem zn der mit
Bescheide vom 13. März d. I , , Z. 1924,
in der Exccutionssachc drr k. k. Finanz»
Procnratur Laibach gegen Ierni Marincic
Von Bac iieto. 90 f l . 5 4 ' ^ kr. o. 8. c
auf den 3. Juni 1870 angeordneten ersten
Nealfeilbietung kein Kauflustiger erschienen
ist, am

1. J u l i 1 8 7 0
zur zweiten Fcilliietnng geschritten werden
wird.

K. k. Bezirksgericht Fcislriz, am 3lcn
Juni 1870.

(1299—2) Nr. 975).

Executive Feilbietun«.
Vom t. l. Bezirksgerichte Nmmarttl

Wird bekannt gemacht:
Cs sei über Ansuchen deö Gottlieb

Knfflier, Privat, durch Herrn Dr. Anton
Kuslner in Wien, in die executive Fcilbie-
wuss der zu Gunsten der Frau Amalia
H i t M M in Folge Schnldschcincs vom
20. Mm 1866 ans der Realität Urb..Nr.
236, OrundbuchS-Nr. 1117 -ul Herrschaft
^icumarktl haftenden Forderung pr. 6000 st.
ö. W. gewilligt, und zu dercn Vornahme
zwei Feilbicluugölcrmiuc, nnd zwar a»f den

1. I n l i und
15. J u l i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittag um 9 Uhr, nut dem
Anhange hicramlö angeordnet wo>dc>,, daß
obige Forderung bci dcr zweiten Tugsaz-
zmi^ allcnfalls auch unter dem Ncnnwctthc,
l"och gcgcn gleich bare Bezahlung hmtan-
ücycdcil werde.

K. t. Bezirksgericht Neumarkll, am

29 Mai 1870.

(I^^) ' Nr. 2027.

Executive Feilbietum,.
Bon dem k. t. Bczilkögcrichtc Stein

^ " d hicmit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ausucl,cu der l. l. Finanz-

^'ocuratur in ^'aibach, i>c»m. dcS hohen
Aerars, gcgcn Valentin Iuhaut von Pod-

l>orSl wegen cm Prrccritnalgcbühr schul-
diacr 17 fl. 85 kr. o. «. o. in die executive
öffentliche Vcrstcigrrunq der dem Achtern
gehörigen, im Grundbuche Commcnda
S l . Peter lM» Urb.-Nr. ^ V « , . vorkom
mcudc» Realitäten, im gerichtlich erhobene»
SÄMuuaswcrlhc von 256 ft, gcwilligct
nnd zur Vornahme derselben die drei Fcil-
bictuugs-Tagsatzungen auf den

1. J u l i ,
2, Augus t und
2. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
Gciichttztauzlci mit dem Auh.nigc bestimmt
worden, das; die feilzubietende Ncalilät ,nir
bri ?cr lctzlcii Fcilbictung auch lmtcr dci»
SchätzungSwcrlhc nn den Meistbietenden
hinlangc^cbcn werde.

Das SchätzungSvrotololl, der Grnnd-
buchscxtract und dic Licitalwuöbcdincinisfc
lönt'.cn bci dicsrm Gerichte in den gewöhn
lichen AmlSstunocn ciugcscheu wcrdcu.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 29stcu
April 1 « 7 0 ^ ^ ^ ^ ^
^ (1298 -2 ) ^ ' ' ^ ' N r ^ 7 0 3 7

Erecutive Feilbietuilq.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Ncumarlll

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Mathias Moditz von Ncnmarttl gcgcn
Marian,,a Klihar von Uiitcrdupplach wcgcn
aus dem Urtheile vom 30. November 1866,
Z, 7, der Einantwortung l>om 7. Februar
1868 uud Ccssiou vom 28. Fcbruar 1868
schuldiger 252 fl. ü. W. 0. 8. c. in die
cfccutiuc öffentliche Versteigerung dcr dcr
Achtern gehörige!', im Grnndbuchc des
GntcS Dupvlach »ud Grlindbuch^Nr.572,
Urb.Nr. 7 d cingctragcnen Realität samnu
An» u»d Zugchör, iin gerichtlich erhobenen
Schätzun^swerthc von 90 fl. ö. W,, gcwil^
ligct nnd zur Vornahme derselben die drei
Feilbictungo-Taasatzllligcn auf den

6. J u l i ,
6. August uud
6. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicramts
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die fcilznbiclcndc Realität nur bci dcr lchlcn
Fcilbicluug auch lmtcr dem Schätzuugs-
wcrthc a» dcn Meislbictcndeu hintangegeben
werde.

Das SchätzungSvrolotoll, der Grnnd-
bnchscz'tiucl und dic ^icitationsbcdii^nisjc
töi'ncn bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
liche» AüüSstuiiden ciugcschcn werden.

K. k. Bezirksgericht Ncnmarlll, am
19, April 1870.
(1332—2) ^ ' l - l!>51.

Elttlltive Feilbictung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Rcifniz

mird hicmit bekannt gemacht:
(5s sci nbcr daS Ansuche» dcs itarl

Perjalel von Rcifniz gegen Johann Oberstar

von Nakitüiz wegen schnldincr 70 st. ö. W.
(!. 8. 0. in die executive öffentlich? Verstei-
gerung der dem Lctztcrn gehörigen, im
Gvnnddnche der Herrschaft Reifniz 8nd
Urb. Nr. 273 zn Nakitniz Nr. 33 liegenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zunizswerthc von 1232 st. ö. W., gcwilliget
und zur Vornahme derselben die drei Feil«
bictuugs'Tagsatzungcn auf den

1. J u l i ,
I . August und
1. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

jedes mal Vm mittags von 9 bis 12 Uhr.
bei dicfcm Gerichte mit dem Anhange be-
stimmt wo, den, daß die feilzubietende Rea-
lität um- bri dcr letzte» Fcilbictuna. anch
nnlcr dcm Schcchimgswcrlhc ai, dt„ Meist-
bielcndc» hinla»gcc;cbci, wcrdc.

DaS SchätzungSprotololl, dcr Grund-
buchScxlracl u»d die ^icilalionsbcdiugnisfc
könücn bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Alulsslundcn einciesehcn werden.

K. k. Bezirksgericht Rcifniz, am lOtcu
Mai 1870.

(1349-^2) Nr. 2106.

Zweite exec. Feilbietung.
I m Nachhange zum dicegerichllichen

Cdicte vom i . December 1869, Nr. 4842,
wird bekannt gemacht, daß, nachdem zur
ersten Fcilbietnng dcr dcr Maria Prah
gcborlic Äajc von Grailach gehörigen,
im Ormidbliche deß Gutcs Habbach 8ud
Vergor. 17 u»d 18 vorkommenden Vcrli-
rcaliläl lein Kauflustiger erschielien ist,

am 3 0. J u n i 1870,
Vormittags 9 Uhr, iu dieser Gerichts-
tauzlci zur zwcitcu Tagfatzung geschrillci,
werden wird.

K. t. Beziltsgericht Nüssenfuß, am
30. Mai 1870.
(1342-2) " Nr. 3626.'

Zweite erec. Fcilbietuug.
Vom l, t. Gczirkggcrichtc Fcisli iz wird

bckaünl gemacht, duß, nachdem zu dcr i»
l>cr Ezeculioussachc der k. t. Finanz-Pro-
curatnr Laibach, uom. dcs hohe» slcrarS,
,^ac» Ml' l t iu Saj» vou Giafcnbluu»
Nr. 22 mit Bescheide vom 11 März 1870,
H. 1880, cmf dc» 3 l .Ä ia i 1870 augc-
ordnclci! crslcn Ncalfcilbictung üiu Kauf-
luslilicr crsctiinun ist, am

' " 5. I n l i 1 8 7 0
zur zweiten Fr,lbiclung geschritten werden
wird.

K. k. Bezirksgericht Fcisttiz, am 31sten
Mai 1870.
( l354- '2s 3ir. I l 57 .

Executive Feilbietuug. ^
Vom k. k BczirkScicrichtc Sittich wird

hicmit bekannt gcmacht:
El« sei ül'cr Ansuchen des Anton Toms>c

von Sittich gegen Martin Smereter von

Potok wegen schuldiger 615 fl. ö. W. 0. 8. c
die executive öffentliche Versteigerung der
dem Lctzttrn gehörigen, im Grundbuche
der Herrschaft Sittich deß Hausamtes 8ud
Urb.-Nr 62, zu Potok liegenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schatzunyswellhe
von 1020 fl. ö. W , bewilliget und ss seien
znr Vornahme derselben drei Feilbielungs-
Tagsatzungeu auf den

8. J u l i ,
1 2. A u g u st und
!v . S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, hierge«
richts mit dcm Anhange angeordnet worden,
d«ß die feilzubietende Realität nur bci der
lctztru Fcilbiltuug auch unter dem Schäz»
zülissswcrthc au den Meistbietenden hintan»
gcgcbcll wcsden wurdr.

DaS SchätzuiigSprotolol/, der Grund-
buchScxtl-act u»d dic ^icilationSbcdinanisse
könur» bei dicscm Gerichte iu d?n gewöhn»
lichen Amtestuudcn cingkschen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 29ten
April 1870.

(I224 - 3 ) Nr. 3452

Zweite crec. Feilbietullg.
Vom l l. Bezirtsgelichte Feistriz wird

bekannt gcmacht, daß, nachdem zu der mit
Bescheide vom I I . März d. I . . Z. 1871,
auf dcn 17. Ma i d. I . angeordneten ersten
Rcalflllbiclung in der Exrculioussachc der
k. k. Finanzprocuratur, nom. des hohen
Acrarl«, wider Johann <Kc>j,l von Gra»
fcubrunn .̂'ir. 84, M . 122 fl. 7 kr. lein
Kauflustiger erschienen ist,

am 24. J u n i 1 8 7 0

znr zwcilcu Fcilbielung geschritten wer«
dcn wird.

K. k. Bezirksgericht Fcistriz, am 17len
Mai 1870.

(1291—3) Nr. 1133.

UebeltllWMss
dritter exec. Feilbietlmg.

Von dem l. k. Bezirksgerichte Reifniz
wird mit Bczuli ans das diesgerichlliche
Edict vom 10. December 1869, Z. 5858,
klliid gcmacht, daß in der Exccutionssache
dls Karl Perjalll, durch Herrn Dr. Wene-
diktcr, gcgcn Melchior Arlo von Raunidol
pcw. 32 fl. 76 kr. die dritte Feilbietung
dcr drm Kctztcru gehörigen, zu Raunidol
Nr. 5 liegenden, im Gru»dbuche der Herr-
schaft Rcifniz «ud Urb.'Nr. 877 vortom«
mrndcn, gerichtlich auf 875 st. geschätzten
Habrcalität auf dcn

15. J u n i I 8 7 0 ,
Vormittags 10 Uhr, hicrgcrichls mit dem
vorigen Anhange übertragen worden ist.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 22ten
März 1870.
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Eisenllchn-ä'Chll.-Lose.ZiehW:7i.Zlt,ue^5.0tt0Gl!^
Diese StaatSlofe. zum Behufe des Eisenbahnbaues uon dei sachsen-meiniügisch.'n Regierui,^ »liter Zustunmu»,, dei« i'audtagö cuiütirt. sind in vestelveicli Nllsl r» stesctzlicb

er laubt und haben den besonderen Vortheil, durch die Bah» uedst ihrem Ertragnisse einerseits und der ^laiUsgaranüe anvcn'rscils die uyllstäuoigsle Sicherheit zu Inele». D » Aülehen N'ird i»
einer verhä!t!li!)mäßig lurzen Zeit und die Treffer effcctiu iu Silber ohne jeden Abzug nuiilie^ahlt. Mit Rücksicht auf dcn N^niunlmerlh uon 4 Tl>i!e>n ist dcr Hpiclplau desmidc^ gilüstiq, >,nd
finden immer vom i . J u l i bis wieoer I . I u l i 4 ^iel iungen mit Haupttreffern uo» (ijuldlü, /<;<!<><», 3tt.<»N0, l6.<>00, 10.MW ic. »nd einer Gewinnsumme von f l . l71.7«0 T . 3 t t .
statt. Dcr kleinste Treffer ist fl. 8 nnd steigt successive auf fi. l l i . Liner besonderen Anft>,cisnng brdllrfcn diese Lose nicht, indem der jetzt »och billige Preis die bedeutenden Treffer in Silber ohne
Abzug nud die Sicherheit die Lose hinlänglich cmpsehlcn.

Äls Beweis, wie sehr dcr Gefertigte von dem Werthe dieser Lose durchdrungen, verpflichtet sich derselbe, alle bei ihm bis l . J u l i mit fl. 8 per Stilck getauften Lose nach statt-
gefuudenen v ier Eichungen, d. i. vom 2,?. bis 30. October l 8 7 I , mit f l . 8 ,plrüchnkanscii, und mau lauu daher

umsonst in 4 Iiehnnge««:! ». ft. » N ft. lH.«»N, »« <K«G, «5.«««,
M ^ ^ F U U U A U ^ ^ cffcctiv Silber ohuc jedeu ?lb^ug gewinnen. Ohne Riicktaufs-Vcrpflichtnug fl. 7.5i0 per Stilck, Auf Ralenzahluug werdeu diese Lose mit 9 fl. verlaust, worauf Angabe
-M H M . U U U M H M ^ ^ » 2 fl. nebst 30 kr. 2tcmpel nud monatlich nnr 1 fl. zu zahlen ist. Da voraussichtlich die iu nur noch geringer Auzahl vorhandenen Lose rasch vergriffen sein dürften,

so wird der baldiac Ankauf emvfolilen.
Bei gcuciqtcn auswärtigen Aufträgen wird nm fraulirte Eiuscndnna. des

M D ^ ^ W ^ Betrages nebst 20 kr. für Ziehung«!iste ersucht. Kauf und Verkauf von
8taat8- nud lnliugtsle-pllpiesen, Xetlen, l.o8vn, Lnlcl und 8ill)ßs coulanl. F. J. MIFKA. Wechsler in Wien,

Kärntnening Nr. 6.

^ Verkauf der Lose und Rateuzahluugsbriefe bci «I oh. Kv. iw uiscficr.
Weinschank,

St. Peters - Vorstadt Nr . « im
Meyerschen «Hause, wafferseits.
werden echte Weine zn 3<i, 40 und 48 kr. die
Maß ausgeschänkt. Der (Gefertigte ladet zu
zahlreichem Besuch. Andreas Do l l i ne r .

(1402-1)

Ein Paar

ßleinMer,
größter Maße, drei Wochen alt, erst vom Nest
ilbervracht, sind zu verlaufen. — Mheres bei
» . » u p » « « ? , Feistriz i.d. Wochein, (1418)

Fenster-NoulelMl
sind in großer Partie in besonders schöner Alls-
wahl von fl 1.30 bis fl. 2.50 nebst einem reiche»
Sortiment der neuesten

Borhängstoffe und Vorhang-
Quasten, (905-9)

owie anch echt amerikanisches l'eder ,,U « » T e r »
C?>»«'l sieben krisch angekommen bei

Albert Trinker.

Dienstes - Antrag
Ein ausgedienter Mil i tär sucht bal-

digst was immer für cinc Beschäftigung.!
als Diurnist :c. (1377-3 )

Offerte bittet man unter dcr Chiffre
.5. W'. im Zcitungscomptoir abzugeben.

i 1 3 1 9 - 2 s ' N,^9^0i).

Dritte erec. Feilbietunq.
Vom k. t. slädt. dclcg. Bczirk^sserichle!

^aili,ick wird inl Nachhange zum Ediclc vom
8. März 1870. Z . 4 2 3 0 , bclVnmt fie^bcn:

Es sci über das Gcslich der k. k. Finan;-
Piocnratnr, einverstnndlich mit dem öxecn-
ien Iossf Mrclile von M!»e. di>' mit A r -
schcid nom 8. M l l , ^ , 870 , Z 4230, m,f
den 30. M a i nnd 2. I n l ! l. I . ansscord-
netc erste und zweite erccntme Feilbictonq
der im Grnndt,l>ckeGutr,'fcldN>h. N r . 5 7 a
vn,kommenden Realität für avssthalten er-!
klärt mit dem Beisätze, tmß es nunmehr
lediglich l?ci der anf den

3. A u anst 1 8 7 0
angeordneten dritten executiven F?ilbietunss

i mit dem vorigen Anhange sein Verbleiben
i hade.

Laibach, am 24 M a i 1870.

Neuester Univcrsal-Briefstcller mit dem österr.-ung. Staats-Gesch,

Im Vkllllge M Hlbert A.Weucdikt
in Mien,

Lobkowitz-Platz, Stürgerspital,
ist soeben erschienen:

Fundgrube aller schriftlichen Aufsätze
für daS biirgerliche Leben.

i:iii iineiitlieltrllclier IIHIIKI- untl VolliK-BriosKteller.

M,,stc>rsc,m,nlll!,st von Glückwunsch-, Benachrichtiqnngs- , Bcschen-
tungs-, Dlllüsaguugs-, Trost-, ErinncrungS- und Mahn-, Nelchniuys-, Eut-
schuldiguugs-, Handels-, Liebes- und anderen Vriefcn; ferner: Bitt- nnd Hei-
ratsgesuchen, Eingaben, Vcrlraa.cn, Tcslamcntcn, Reversen, S6)uld- nnd Em-
pfangsscheinen, Zeugnissen, Rechnungen, Vollmachten, Anweisungen und Cessio-
ucu, Wechseln, Quittungen, öffentlichen Anzeigen nnd Grabschriftcn n. f. w.
Durchaus praktisch bearbeitet vom Gcschäflö-Ngentcn H . ^U. I'tzlnellHt»«!»'.
Sicdclttc vermehrte Auflage 1870, Preis droschirt nur 80 kr.. per Post mit
rccoinm. Brief 1 fl. Ä) kr., steif geb. 9« kr,, mit Post 1 ft. A0 kr. Dnrch
Postnachnahme wird nichts versendet, (1^55-4)

Buches sind bereits im Publicum verbreitet!

f ¥ T ' r e r s u c ' i e n ( !as P- *• Puhücum, sich während der Dauer
| j | | des Aufenthaltes unseres Herrn K a e n ^ e r (116-
f f te l J^lefatat) sich gefälligst direct an ihn zu

wenden.

Lailmch, 20. Juni 1870. Widi. (1413)

' Epileptische Krämpfe (Fallsucht)
heilt briefl ich der Tpcc ia la r^ t snr Epilepsie >»»>. « . l^ l>»

> >>«»»>» i l l V e r l i » , Lonisenstraßc45). - Ncreils illicr hundert geheilt.

Engländers zahnärztliche Atelier
ist von 9 bis 12 und !l bis 5 Uhr offen. (!.W-3.l)

(1357-2) Nr. 4073.

Elbschafts-
K u n d ul achun g.
Vom k. l. städt,°dcle^. Bezirtssserichle

Rudolfswci l l i wird l'ctannt ssrmnchl, daß
am 8. Dcccmdcr 1809 Mar i a <Vi,stcrs,i,
a>!l,clilich auö Nexdulf i n g r a i n gebürtig,

5i, ÜiHi ohl>c Hiillcilllsstlng cincr letzlwillt-
! czcn Anordnung gcsloi licli sci.
i D a diesem Gerichte uiibrlalmt ist, oli
> und welchen Pclsom'N ans ihre Vcllusscn-
, schaft ci» Ell'rccht zusttl,c, ju werden alle
diejenigen, welche hielauf ans waö innncr
für einem Rcchtögrundc Anspnich zu ma-
chen gcdcntcii, aufgefordert, ihr ErlNhcil

b i l , l i c n e i n e m J a h r e

dei diesem Gerichte anzumcldcn, und unlcr
Auswcisuna. ihreö Erbrechtes ihre Elbö-
clt lälung anzumeldel,, widrigcns die Bcr-
lusscnschaft, für welche inzwischen der l, k.
Nolar von Formachcr als Vellüsscnschllfls-
Curalor bestellt worden ist, mit jencn, die
sich werden crbsertlärt und ihrcn ÄrbrechlS'
litel anögcwicscn haben, verhandelt, nnd
ihnen eii'gecmtwmtet, dcr nicht angctlctene
Theil der Bellusscuschast aber, odcr wc»n
sich N>cmand crbscrtlciit hülle, die ganze
Vcllusscl'schafl vom Slaatc als nblos ein-
gezogen würde.

Nudolfswcith, den 3 1 . M a i 1870.

Wie die Alten sungen, so zwitscherten die Inngen.

Dl'̂ 5 ftülilichl^ll 5ÜNM5 Lin^rjchlilz.
Unter diesem Titel erschien soeben in 3. vermehrter Anflagc bei A . Wenedik t in l lUic», Uobkowitzplatz, ein

Volksliederbuch,
enthaltend die sorgfälligst auscrlcscuc Sammlung uon » 7 « der schönsten Trink-. Bursche,,', Handwerker-, Chor- , Solda-

ten- und Iägcrlieder, nebst Wiener und Berliner Theatcr-Eonplet«, gesammelt von

Fr. Willi. Kiininernisinn.

3. außerordentlich vermehrte nnd
mllgciilldcrte Anjlage mit genauer

Angabe der Melodien.
(1.^59-2)

Wien 1^70, geb. 500 Seiten start
nur 56 tr. M i t Francopost in
recommaudirtcm Brief 70 lr.
Durch Postnachuahme wird nichts

versendet.

Wo man singt, da lass dich ruhig nieder.

(1404) Nr. 1157.

GnnttMlNst.
Vom k. k, Vczirkgsserichtc Sittich wird

den imbctcmntcn Tabnlarglänbiycrn der
Bernhard Brlmca/schcn Pnpillarlnasse hie^
»>!t erinnert, daß für dieselben iichnf« der
Empfai'giiahme des in der EpclitwnSsachc
dci< Anton Tomsiö von Sittich wider
Marün Smerckcr von Polok pct. l>15 fl.
s. N. cvflossencn NcalfeilbielnnMiescheidcs
vom 29. April 1870, Nr. 1157, Herr
Alois Skradcr von Sittich als (!ura,tor
aä ii,ctum aufgestellt worden ist.

K. t. VrzntSgericht Sittich, am 10!en
Juni 1870.

(1405—1) Nr^2950.

Vekanutluachullst.
Von dem t. k. Gezirregcrichtc Stein wird

hiemit bekannt gemacht, daß in der Exccn-
!ioni>sachc dcr Ursula Anbcl uon S l . Veit,
Vcziik Ega, wider Johann Hladc uon
Kreuz, die dem NcalfcilbictunMcsuchc für
den Tabnlainläubiger Herrn Carl Ritter
v. Widcrkehln angeschlossene Nnbrik <1o
I»^0^. 23. April 1870, Z. 1W4, wegen
dessen unbekannte» AnfenthallcS dem gc-
lichllich bcslelltcn Curator Herrn Anlon
,ttron,,ibclhvogl, k. t. Nolar in Stein zn-
^estclll wurde.

K. t. Gezirlsgcricht Slcin, ain Ilitcn
Juni 1870.

(1321-2) ' Nr. 8297.

Reassumirllng
executiver Feilbietuug.

Vom t. k. städt.-dclcg. Vczilksgcrichtc
Laibach wird bekannt gegeben:

Es sci über Ansuchen der t. l. Finanz«
Procm-l.lm' die mit Bescheid vom l!)lcü
December I860 , Z. 32.703, bewilligte
und mit Bescheid vom 21. Februar 1870.
Z. 31l)4, sistirtc executive Feilbictnng dcr
Franz Intihnr'schc» Realität lul Grund-
bnch Soncgg, Eiul.^tr.325, rcassumirt und
zur Vornahme derselben die drei Fcilbic-
ttlügötermine anf den

27. J u l i ,
2 7. August und
28, S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags von 10 b,s 12 Uhr,
hicriiciichls mit dcm vona.cn Auhange angc'
ordnet worden.

K.t. städt.-delcg.Bczirtsgcrichl Laibach,
am 10 Mai 1870.

Drull und Verlag von I g n a z v. Kle inmayl, <l< ssedor Vambera. in üaibach.


